
 Das Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt – Landesmuseum für Vorgeschichte – 
sucht für die Abteilung Landesgeschichte, vorbehaltlich der Freigabe der Mittel, für ein Forschungsprojekt 
zum Thema Institutioneller Rassismus in den Sicherheitsbehörden der DDR zum 01.07.2022 
 

zwei wissenschaftliche Mitarbeiter (m/w/d) 
 

Es handelt sich um je eine Vollzeitstelle. Die Stellen sind auf drei Jahre, längstens bis zum 30.06.2025, 
befristet. 
Die Stellen sind mit EG 13 TV-L bewertet. Dienstort ist Halle (Saale). 
 
In der Geschichtswissenschaft gilt die verbreitete Auffassung, dass die Sicherheitsorgane der DDR Rechtsextremismus 
und Rassismus ignorierten, verschwiegen und sogar vertuschten. Das Projekt nimmt den institutionellen Rassismus in 
den Sicherheitsbehörden selbst in den Blick. Anhand einer Fallstudie zu den Bezirken Magdeburg und Halle lenkt es 
den Fokus von einzelnen rassistischen Ausschreitungen und deren (Nicht-)Beobachtung durch die Sicherheitsorgane 
der DDR auf die Organisationen selbst und ihren lokal und regional wirksamen „banal racism“.  
 

Aufgaben: 

 Durchführung eines wissenschaftlichen Teilprojektes im Rahmen des o. g. Forschungsprojektes 

 Wissenschaftliche Archivrecherchen in verschiedenen landes- und bundesweiten Archiven 

 Methodisch-konzeptionelle Arbeit  

 Teilnahme an Konferenzen und Workshops, Organisation von Veranstaltungen 

 Verschriftlichung der Ergebnisse in Form einer Monographie 

 Begleitende interne und externe Wissenschaftskommunikation, u.a. über Social Media 

 Kooperation mit anderen Forschungs- und Vermittlungseinrichtungen innerhalb und außerhalb 
Sachsen-Anhalts 

 Unterstützung historisch-politischer Bildungsarbeit zum Thema 
 

Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Geistes- und Sozialwissenschaften (Master oder vergleichbar), 
vorzugsweise der Geschichtswissenschaft 

 Promotion im Bereich der Zeitgeschichte wünschenswert 

 Erfahrungen in der zeithistorischen Archiv- und Quellenarbeit 

 Erfahrungen im Bereich digitaler Geschichtsvermittlung und Public History wünschenswert 

 Einschlägige EDV-Kenntnisse und fundierte Kenntnisse im Umgang mit den neuen Medien 

 Gute Kenntnisse der englischen Sprache 

 Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Verhandlungs- und Organisationsgeschick, Kreativität 

 Führerschein und Bereitschaft zu auch mehrtägigen Dienstreisen und Führen von Dienstwagen 
 

Das Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt – Landesmuseum für Vorgeschichte – 
gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter. Schwerbehinderte und diesen Gleichgestellte 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 

Ihre schriftliche aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte ausschließlich auf dem Postweg unter Angabe 
der Kennnr. 08/22 – auch außen auf dem Briefumschlag – bis zum 08.04.2022 an:  
 
Direktor des Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt 
– Landesmuseum für Vorgeschichte – 
Richard-Wagner-Str. 9 
06114 Halle (Saale) 
 

Bewerbungsunterlagen werden nur bei Vorlage eines ausreichend frankierten Rückumschlags 
zurückgesandt 
 

Die Datenschutzhinweise für BewerberInnen entnehmen Sie bitte der Homepage des LDA unter:  
https://www.lda-lsa.de/landesamt_fuer_denkmalpflege_und_archaeologie/verwaltung/datenschutz_bewerbungen/ 

https://www.lda-lsa.de/landesamt_fuer_denkmalpflege_und_archaeologie/verwaltung/datenschutz_bewerbungen/

